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Zielgruppe
 
Auf dieser Veranstaltung möchten wir Sie als wichti-
ge Partner und Entscheidungsträger aus Bundes- und 
Landesbehörden, Interessenverbänden, Wirtschaft und 
Wissenschaft über den Stand der Erarbeitung eines  
Bundesprogramms Blaues Band informieren.

Die Konferenz soll dabei auch einen Dialogprozess der 
Teilnehmer initiieren und wichtige Hinweise zur künfti-
gen Entwicklung des Bundesprogramms aufnehmen. 
 

Organisatorische  
Hinweise
 
Die Veranstaltung findet statt im: 

Bundesministerium für Verkehr
und digitale Infrastruktur (BMVI)
Robert-Schuman-Platz 1
53175 Bonn
Raum 0.105 (Erdgeschoss)

Wir bitten um Ihre Anmeldungen mit beigefügtem  
Anmeldeformular spätestens bis zum 23.11.2015.  
Aufgrund der beschränkten Kapazität ist die Teil- 
nehmerzahl begrenzt. Es erfolgt eine gesonderte  
Anmeldebestätigung.

Hotelempfehlungen übersenden wir Ihnen gern 
auf Anfrage. Die Zimmerreservierung ist durch die  
Teilnehmenden selbst vorzunehmen.

Anreise
 
aus Richtung Flughafen Köln/Bonn
Buslinie 670 bis Hauptbahnhof, dann mit der U-Bahn

aus Richtung Hauptbahnhof
U-Bahn-Linie 66 Richtung Königswinter  
bis Robert-Schuman-Platz

mit dem PKW
A 59 bis Autobahnkreuz Bonn-Ost
A 562 Abfahrt Bonn-Rheinaue Richtung  
Bonn-Bad Godesberg (Beschilderung folgen)

Weitere Hinweise unter:
http://www.bmvi.de/DE/DasMinisterium/ 
AnfahrtUndAdressen/anfahrt-und-adressen_node.html  

Weitere Informationen
 
Für Rückfragen stehen Ihnen zur Verfügung:

zur Organisation 	 zum Inhalt
Frau Anja Euler	 Herr Kai Schäfer
Tel.: 0228 99 300-4246	 Tel.: 0228 99 300-4245
Fax: 0228 99 300-807-4246	 ref-ws14@bmvi.bund.de
anja.euler@bmvi.bund.de



Programm
ab 9.00 Uhr Anmeldung

	 10.00 Uhr	 Begrüßung und Einführung

		�  Reinhard Klingen, Abteilungsleiter  
Wasserstraßen, Schifffahrt im  
Bundesministerium für Verkehr und  
digitale Infrastruktur (BMVI)

		�  Dr. Elsa Nickel, Abteilungsleiterin  
Naturschutz und nachhaltige Naturnutzung  
im Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB)

		�  Moderation  
Jürgen Vogt, naturemedia

Block 1: 	�Wo stehen wir? Stand der Arbeiten  
bei der Erstellung des Bundesprogramms

	 10.30 Uhr	� Das Blaue Band als Chance für  
die Bundeswasserstraßen 
Detlef Aster, Abteilungsleiter Umwelt,  
Technik, Wassertourismus der General- 
direktion Wasserstraßen und Schifffahrt

	 10.50 Uhr	� Blaues Band - Chancen für die  
Gewässer - und Auenentwicklung 
Prof. Dr. Beate Jessel, Präsidentin des  
Bundesamtes für Naturschutz

	 11.10 Uhr	� Die fachliche Basis und Vorgehensweise 
zum Bundesprogramm Blaues Band 
Dr. Andreas Anlauf, Projektleiter Fachstudie 
der Interministeriellen Arbeitsgruppe  
„Blaues Band“, Bundesanstalt für  
Gewässerkunde

	 14.00 Uhr	 Diskussion Block 1 und 2

14.30 – 15.00 Uhr Kaffeepause

Block 3: �Wo geht die Reise hin? Blick nach vorn: Hand-
lungs- und Veränderungsbedarf bei der Renatu- 
rierung von Bundeswasserstraßen und Auen

	 15.00 Uhr	� Zukunftsperspektiven für die Wasser-
straßen des Bundes und ihre Auen 
Dr. Birgit Esser, Leiterin  
des Referates Klima- und Umweltschutz 
für die Wasserstraßen im BMVI 
Alfred Walter, Leiter  
des Referates Naturschutz und Infra- 
struktur im BMUB

Podiumsdiskussion

	 15.15 Uhr	� Dr. Steffen Häbich, Leiter Wassertouristik 
& Sportschifffahrt Allgemeiner Deutscher 
Automobil-Club e. V. (ADAC) 
Reinhard Klingen, Abteilungsleiter  
Wasserstraßen, Schifffahrt im BMVI 
Dr. Elsa Nickel, Abteilungsleiterin  
Naturschutz und nachhaltige  
Naturnutzung im BMUB  
Jörg Nitsch, stellv. Bundesvorsitzender 
des Bundes für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) 
Prof. Dr. Hans-Heinrich Witte, Präsident  
der Generaldirektion Wasserstraßen, 
Schifffahrt

	 16.15 Uhr	� Zusammenfassung und Resümee 
Dr. Elsa Nickel und Reinhard Klingen 
 

16.30 Uhr Veranstaltungsende

	 11.30 Uhr	� Fallbeispiele aus der Praxis 

		  Die Lahn als künftige Nebenwasserstraße 
		  Dr. Stephan von Keitz, stellv. Abteilungs- 
		  leiter Wasser und Boden im Hessischen  
		  Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,  
		  Landwirtschaft und Verbraucherschutz

		�  Ökologische Trittsteine am Rhein 
Petra Herzog, Leiterin des Wasser- und 
Schifffahrtsamtes Mannheim

Block 2: 	�Was wird erwartet? Sichtweisen der Partner und 
Akteure aus Bund, Ländern und Verbänden

	 12.00 Uhr	� Blaues Band: Die Neuausrichtung von  
Bundeswasserstraßen als Plus für  
Gewässerschutz und regionale Entwicklung 
Werner Theis, Abteilungsleiter Wasserwirt-
schaft im Ministerium für Umwelt, Land-
wirtschaft, Ernährung, Weinbau und Forsten 
Rheinland-Pfalz

	 12.15 Uhr	� Status Quo und mögliche Perspektiven 
Guido Puhlmann, Leiter der Biosphären- 
reservatsverwaltung Mittelelbe

12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause
 
	 13.30 Uhr	� Das Bohren dicker Bretter - Paradigmen-

wechsel in der Gewässerpolitik? 
Dr. Eick von Ruschkowski, Leiter des Fach- 
bereiches Naturschutz und Umweltpolitik 
beim Naturschutzbund Deutschland (NABU)

	 13.45 Uhr	� Tourismus und nachhaltige Entwicklung 
in Deutschland 
Dirk Dunkelberg, stellv. Hauptgeschäftsfüh-
rer Deutscher Tourismusverband e.V. (DTV)


